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     DACHGESCHOSS
Schaden-DokumentationdAuf Grundlage der

Bestandsuntersuchung vor

Ort und der

Bestandsaufnahme konnte

die Deckenkonstruktion

rekonstruiert und ein

Schadensplan erstellt

werden. Dieser zeigt, was von

der Konstruktion erhalten

werden konnte und was

erneuert werden musste.

b
Auf der Grundlage

der Bestandsunter-

suchung und alter

Planunterlagen

sowie dem Scan vor

Ort konnte der

Dachstuhl

rekonstruiert

werden. Die Anzahl

der dargestellten

Schnitte verdeutlicht,

wie komplex die

Rekonstruktion war.
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Na
Nach dem Abräumen des Brandschutts und dem Sichern der Fläche,

wurde ein Vermessungsbüro beauftragt, die Überreste des Dachspitzes

für die Rekonstruktion zu scannen. Da nur noch Fragmente der

Dachkonstruktion vorhanden waren, wurde der Scan anschließend mit

einem CAD Programm nachbearbeitet.
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cAuch im Dachgeschoß wurde nach dem Freilegen der Deckenkonstruktion

und den Dachschrägen ein Scan durchgeführt. Dieser war ebenfalls

Grundlage für die Weiterbearbeitung mit

dem CAD Programm.
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1m-Linie

2m-Linie

Bodenlinie

Die Höhen beziehen sich auf den Eingang FFB = 0,00
Es werden die freiliegenden Balken in der Decke über dem 4. Obergeschoss dargestellt.
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Zur Dokumentation des Schadens an Balkenlage, Dach und

Geschossdecke wurde ein Schadensplan erstellt. Dieser diente auch als

Grundlage für die Ausschreibung und Abrechnung.

Die Maßgabe des Denkmalamtes war, soviel bauzeitliche Bausubstanz

wie möglich zu erhalten.

Weiter zeigten sich beim Rückbau der abgehängten Decke zwei

Laternenöffnungen über der Eingangstüre. In einem Ortstermin

und auf Grundlage einer Bestandsuntersuchung mit

skizzenhafter Darstellung wurde mit dem Denkmalamt

festgelegt, wie die

Rekonstruktion

erfolgen sollte.

In der Gewerbeeinheit im Erdgeschoß musste, bedingt durch den

Löschwasserschaden, die bestehende abgehängte Decke ausgebaut

werden. Darunter zeigte sich oberhalb der dort befindlichen

lüftungstechnischen Anlage eine erhaltenswerte Stuckdecke.

Aus Gründen des Denkmalschutzes wurden die lüftungstechnischen

Anlagen ausgebaut und die stark beschädigte Stuckdecke zunächst

gesichert. Danach wurden durch Abformungen die fehlenden

Stuckelemente nachgeformt und eingebaut.

Im Anschluss erfolgte eine malertechnische Bearbeitung.

Die Decke im Erdgeschoß nach der Renovierung

Die Decke nach dem Rückbau der Lüftung

Nachgeformtes Stuckelement

Angebrannte Balkenköpfe vor der Sanierung

Balkenköpfe nach der Sanierung

Anschluß für neuen Balkenkopf

Befestigung der Lüftung in der Stuckdecke

Rekonstruktion nach Absprache mit

dem Denkmalamt

Bei der Sanierung tauchten

auch alte Wasserschäden auf
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Treppenhaus in verschiedenen Bauphasen

Original Farbton und

Struktur der Prägetapete

Unterschiedliche

Farbschichten

Abnehmen der Form der

Prägetapete

Herstellung der neuen Form der

Prägetapete

Schimmelbefall

unter der Tapete

Verschiedene Sanierungsstufen der Turmspitze
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Nach der Reinigung und Restaurierung

Mit Knochenleim wurden die alten Farbschichten entfernt

Notsicherung zur Stucksicherung

Restaurierung durch den Maler

Vor dem Rückbau Nach Rückbau von Parkett und Blindboden Absaugung der Schüttung zur Trocknung der Lehmwickel Wiedereinbau des Blindbodens Einbau von Brandschutzplatten Elektroinstallation Beginn der Malerarbeiten Nach der Fertigstellung

Stuckrosette nach der Reaturierung

Ergebnis nach der Knochenleimbehandlung vor der

Reinigung und Restaurierung
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